
Freiwillige Feuerwehr
Göffingen

Das genaue Gründungsjahr der Freiwilligen Feuerwehr Göffingen kann aus den zur Verfügung
stehenden Unterlagen nicht mehr entnommen werden. Bekannt ist nur, dass im Jahre 1798 eine
brauchbare Feuerwehrspritze für Göffingen erworben und 1812 das heute noch bestehende
Spritzenhaus erbaut wurde. In den Jahren 1817/18 wird von einer Sollstärke von 2 Spritzen-
meistern und 10 Mann und im Jahr 1886 von einem gemischten Feuerwehrcorps berichtet. Erst
aus der Lokalfeuerlöschverordnung aus dem Jahre 1888 kann die Zusammensetzung der
Freiwilligen Feuerwehr und der Pflichtfeuerwehr entnommen werden. 
1930 wurde ein Schlauchwagen und 1950 die erste Motorspritze TS4 und ein Spritzenwagen
angeschafft. 

Das heutige Feuerwehrgerätehaus wurde 1974 erbaut.
Als in der Gemeinde Göffingen eine neue Wasserleitung mit ausreichendem Druck fertiggestellt
war, hat die Freiwillige Feuerwehr Göffingen einen Autoanhänger erworben, der in Eigenleistung
zu einem Hydrantenanhänger umgebaut wurde.

Nachdem die Motorspritze TS4 1982 vom TÜV beanstandet wurde, erhielt die Freiwillige Feuer-
wehr den TSA (Tragkraftspritzenanhänger) mit Motorspritze TS8/8 aus Unlingen.
1983 wurde eine Ergänzungsbeschaffung an Uniformen durchgeführt und alle Feuerwehrleute
komplett mit Uniformen ausgestattet. 
1990 wurde der in Eigenleistung hergestellte Schulungsraum bezogen.
1992 gaben die Feuerwehrmänner aus Göffingen den TSA aus Unlingen an die Freiwillige Feuer-
wehr Dietelhofen ab. In den darauffolgenden 2 Jahren hat die Feuerwehr in Göffingen mit dem
LF8/8 (Löschfahrzeug) der Freiwilligen Feuerwehr aus Unlingen geübt. Eine völlig andere Situation
war gegeben. Etliche Kameraden mussten Lehrgänge besuchen. Hinzu kam noch die Umstellung
auf die "stille Alarmierung".

Am 04.09.1994 konnte voller Stolz das neue TSF (Tragkraftspritzenfahrzeug) eingeweiht und in
Besitz genommen werden. Das TSF ist mit einer Tragkraftspritze TS8/8 ultraleicht, Atemschutzge-
räten und Sprechfunk ausgerüstet.

Aufgaben:
Zu den Aufgaben der Feuerwehr gehört in erster Linie der Schutz für Menschen, Tiere und Sachen
vor Gefahren für Leib und Leben sowie die Brandbekämpfung und die technische Hilfeleistung,
wobei letztere immer häufiger vorkommt. Bei der technischen Hilfeleistung handelt es sich um Ein-
sätze bei Verkehrsunfällen, Ölspuren auf der Straße oder im Gewässer, Wärmeentwicklung in
Heustöcken usw.
Außerdem engagiert sich die Freiwillige Feuerwehr Göffingen in der Heimatpflege, am dörflichen
Geschehen und im Brauchtum, wie z.B. Maibaumstellen, Tätiger Umweltschutz usw.
In den aktiven Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Göffingen kann jeder gesunde Jugendliche, der
das 18. Lebensjahr vollendet hat, eintreten.
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